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Nach internen und externen Reformprozessen:
konsolidiert in die Zukunft

Hans-Peter Jaun', Doris Antener*

Hans-Peter Jaun leitet seit 2006 den

internen Dokumentationsdienst des

Schweizerischen Wissenschafts- und

Technologierates SWTR', zu Beginn
noch unterstützt durch eine Halbtags-
kraft, seit 2008 als Einzelperson. Durch
eine Integrationsvereinbarung mit der
Bibliothek am Guisanplatz BiG* im Rah-

men des Verwaltungsreformprojektes
QSP 8 «Konzentration der Bibliotheken
und Dokumentationsdienste der allge-
meinen Bundesverwaltung im Räume
Bern»' im Jahr 2009 können kurz- bis

mittelfristig zugunsten der Kunden Kon-

solidierungen, Mehrwert wie Weiterent-

Wicklungen erzielt werden.

Ausgangslage im Jahr 2006
Der Schweizerische Wissenschafts-
und Technologierat SWTR ist eine aus-

serparlamentarische Kommission, wel-

1 Dokumentationsstelle SWTR, lie. phil. nat.,

University Professional (Nachdiplomstudium

Papierkurator des Advanced Study Center der

Universität Basel).

2 Stv. Chefin Bibliothek am Guisanplatz BiG,

Reformprojektleiterin QSP 8.

3 Vormals Dokumentationsstelle für Wissen-

schaftspolitik des Zentrums für Wissenschafts-

und Technologiestudien CEST des SWTR.

4 Mit den am 25.6.2008 beschlossenen neuen

Rechtsgrundlagen, rechtskräftig per 1.1.2009,

führt die Bibliothek am Guisanplatz BiG koor-

dinierend alle Bibliotheken der Bundesver-

waltung, sorgt für eine enge Zusammenar-

beit im Informations- und Dokumentations-

bereich und zeichnet verantwortlich für den

Betrieb des Alexandria-Verbundes. Sie leitet

zudem die Dokumentationskonferenz Bund

(DKB). Die Bibliothek am Guisanplatz ist seit

1.1.2009 die Leitbibliothek der allgemeinen

Bundesverwaltung.

5 Informationen darüber siehe website QSP 8

unter www.guisanplatz.ch.

che organisatorisch dem Staatssekreta-

riatfür Bildung und Forschung SB F des

Eidgenössischen Departementes des

Innern EDI zugewiesen ist. 2006 wa-
ren dem SWTR u. a. das Zentrum für
Wissenschafts- und Technologiestudi-
en CEST unterstellt - die Dokumenta-
tionsstelle war dem CEST angeschlos-
sen. Die Dokumentationsstelle bedien-
te die Mitarbeitenden des CEST wie
auch des SB F.

Der Bestand der Dokumentationsstelle
umfasst eine Fachbibliothek im Um-
fang von über 10000 Bänden und ein
Zeitschriftenarchiv im Bereich Wis-
senschafts-, Forschungs-, Technologie-
und Innovationspolitik sowie im Bil-
dungsbereich, umfassend Hochschu-
len, Fachhochschulen bis hin zur
Berufsbildung und Gymnasialstufe.
Geografisch deckt der Bestand die
Schweiz sowie das angrenzende Aus-
land ab wie auch jene Länder, welche
im Bereich Hochschule und Forschung
weltweit eine Leaderstellung einneh-
men.

Teile des Altbestandes sind noch heute
über einen Zettelkatalog zugänglich.
Seit 1991 wird der Bestand mittels der
Software BiblioMaker nachgewiesen,
eine nur für das Dok-Personal zugäng-
liehe Insellösung. Ein selbstentwickel-
ter Thesaurus unterstützt die Inhalts-
erschliessung und das effiziente Re-

cherchieren des Dokumentalisten.

Ein interner digitaler Pressespiegel
wurde über mehrere Entwicklungs-
schritte in der Zeitspanne 2004-2006
aufgebaut. Zum einen wurde die grafi-
sehe Aufmachung der «E-Presse» pro-
fessioneller gestaltet, zum anderen
wurden im Sinne einer bedarfsorien-
tierten Optimierung die ausgewerteten
Quellen um wichtige wissenschaftliche
Zeitschriften wie «Nature», «The Lan-

cet» und «Science» erweitert. Aktuelle,

sorgfältig selelctionierte Fachinforma-
tionen (in- und ausländische Tages-
und Wochenpresse sowie verlinkte
Pressemitteilungen ausgewählter Ins-
titutionen aus dem Bereich Bildung,
Forschung und Behörden) werden mit

Ein selbst entwickelter Thesaurus unter-
stützt die Inhaltserschliessung und das
effiziente Recherchieren des Dokumen-
talisten.

der «E-Presse» gezielt den interessier-
ten Fachleuten vermittelt. Diese Ver-

besserungen wie auch die Kontinuität
und Qualität dieser digitalen Dienst-
leistung führten zu einem Anwachsen
der Zahl der internen Kundinnen.

Interne Reformen

Der SWTR traf folgende Reorganisa-
tionsentscheide:

- 2008 kam TA-Swiss, Zentrum für
Technologiefolgen-Abschätzung un-
ter die Hoheit der Akademien der
Wissenschaften Schweiz, und

- im Frühjahr 2008 wurde das CEST

aufgelöst und in den SWTR integ-
riert. Das Personal Ex-CEST zügelte
an die Inselgasse 1, Bern. Die Halbta-
gesstelle des Dokumentationsdiens-
tes wurde ersatzlos gestrichen. Die
Buchbestände und das Zeitschriften-
archiv der Dokumentationsstelle ver-
blieben am alten Standort (Effinger-
Strasse 43, Bern). Es zeigte sich auch
2008 und 2009, dass diese Bestände
selten benötigt wurden.

Die Geschäftsleitungen des S BF wie
des SWTR stellten strategische Überle-

gungen an, ob eine eigene Dokumen-
tationsstelle weitergeführt werden solle
und falls ja, mit welchen Dienstleistun-

gen - dies auch im Hinblick auf die

Zielsetzungen des Bundesrates im Re-
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formprojekt QSP 8. Schlussendlich be-

auftragte der SWTR 2008 Gabi Schnei-

der, Projektleiterin am Schweizeri-
sehen Institut für Informationswissen-
Schäften der Hochschule für Technik
und Wirtschaft (HTW) Chur, mit einer
Expertise zur Dokumentationsstelle
SWTR.

An der Plenarsitzung des SWTR vom
Januar 2009, präsidiert von Professo-

rin Susanne Suter, waren u. a. die Prä-

sentation dieser Expertise durch Gabi
Schneider wie die Orientierung über
das Reformprojekt QSP 8 durch die

Projektleiterin Doris Antener mit an-
schliessender Fragerunde mit dem
Chef der Bibliothek am Guisanplatz,
Dr. Jürg Stüssi-Lauterburg, tralctan-
diert.

Externe Reformen
Welche Zielsetzungen des Bundesrates
hat die Projektleitung des Verwaltungs-
reformprojektes QSP 8 umzusetzen?
Es geht darum,

- die Bibliotheken und Dokumenta-
tionsdienste der Bundesverwaltung
im Raum Bern von vierundvierzig auf
einen Standort mit allenfalls zwei
oder drei dezentralen Standorten zu
konzentrieren,

- erhebliche Einsparungen (25% der
Personal- und 20% der Sachmittel)
zu machen und

- die Zukunftsähigkeit der Leitbiblio-
thek (Optimierung der Software und
der Dienstleistungen für die Öffent-
lichkeit und die Verwaltung, E-Pro-

jekte usw.) zu erreichen.

Die Dokumentationsstelle CEST ist ei-

ne Institution, welche auf der Liste
Hausmann (Entscheidungsgrundlage

Die Dokumentationsstelle CEST ist eine

Institution, welche auf der Liste Haus-

mann (Entscheidungsgrundlage des

Bundesrates im Reformprojekt QSP 8)

aufgelistet ist.

es Bundesrates im Reformprojekt
!SP 8) aufgelistet ist. Somit zeichnete
ch eine Aushandlung einer Vereinba-

mg mit der Bibliothek am Guisan-
latz BiG ab.

N

•I

o

o

Stadt Sempach

Das historische Städtchen Sempach -

Ihr neuer Arbeitsplatz

Sempach ist eine aufgeschlossene Gemein-
de mit bald 4'000 Einwohnern und einem
reichen Kulturleben. Die herrliche Land-
schaff, die vielen historischen und neuzeitli-
chen Bauwerke und die pulsierende Wirt-
schaff sind unser Kapital. Als öffentlich-
rechtliche Dienststelle erbringt die Stadt-
Verwaltung Sempach auch Leistungen im
regionalen Einzugsgebiet.
Der derzeitige Stelleninhaber wird pensio-
niert. Deshalb suchen wir auf den
1. Oktober 2010 oder nach Vereinbarung
eine/n

Archivar/in (25 %)

Ihr Arbeitsbereich:
- Fachliche und organisatorische Leitung

des Archivs der Stadt, der kath. Kirchge-
meinde sowie der Korporationsgemeinde
und des alten Stadtarchivs

- Verantwortlich für Aktenpläne, Registra-
turen und Verwaltungsarchive sowie Über-
nähme und Erschliessung der Unterlagen
aus den drei Verwaltungen

- Betreuung Fotoarchiv
- Unterstützung der Ortsvereine und Unter-

nehmungen bei ihrer Archivbildung
- Betreuung der Archivbenutzerinnen und

-benutzen Historische Führungen und Re-

Präsentation des Archivs in der Öffentlich-
keit

- Allenfalls Ergänzung mit der derzeitigen
Konservatorenstelle von 25 %

Unsere Vorstellungen:
- Abgeschlossenes Hochschulstudium in

historischer Richtung (vorzugsweise mit
Einbezug der hist. Hilfswissenschaften)

- Ausgewiesene Fachkenntnisse und Praxis
im Archivwesen

- Kommunikativ und interessiert an Kontak-
ten zu Institutionen und Bevölkerung

- Nötige sprachliche Fähigkeiten
- Vertrautheit mit lokalen Verhältnissen oder

Bereitschaft, sich in diese einzuleben

Wir bieten:
- eine selbstständige, vielseitige und äus-

serst interessante Tätigkeit
- zeitgemässe Infrastruktur
- ein gutes Arbeitsklima in einem aufgestell-

ten Team
- Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie

bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis

am 19. März 2010 an die Stadtverwaltung Sempach,
Edith Meier, Stadtschreiberin, Stadtstrasse 8,
6204 Sempach. Diese steht Ihnen unter Tel.-Nr.
041462 52 02 auch gerne für weitere Auskünfte zur
Verfügung.
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Diese Verhandlungen erfolgten nach
den Geschäftsleitungsentscheiden SW-

TR/SBF von Anfangs 2009, und per
1. August 2009 lag eine gegengezeich-
nete Integrationsvereinbarung SWTR/
SBF/BiG vor.

Heutige Situation und erzielter
Mehrwert

- SWTR verzichtet auf eine eigene Bi-

bliothek, sie führt nun einen internen
Dokumentationsdienst für Mitarbei-
tende des SWTR und des SBF.

-Es stehen ihr dafür 40000 Franken
Sachmittel für Fachliteratur zur Ver-

fügung - zu 95% werden diese in
Zeitschriftenabonnemente investiert.

- Kernprodukt ist weiterhin die Redak-

tion des digitalen Pressespiegels
«E-Presse» - bis 80% der Vollzeitstel-
le fliessen in diese von den Kunden
hochgeschätzte Dienstleistung.

- Nach Vereinbarung mit der BiG er-
folgte in der BiG die Ausbildung in
die Katalogisierung mit VIRTUA des

Alexandria-Verbundes. Somit wird
nun mit dem internationalen Stan-
dard US-Marc katalogisiert. Kurzfris-
tig werden die Kunden sämtliche von
der Dokumentationsstelle SWTR ge-
führten Zeitschriftentitel wie die

neuste beschaffte oder ausgewertete
Fachliteratur von ihrem Arbeitsplatz
aus im Alexandria-Verbund im Inter-
net/Intranet abfragen können.

- Der SWTR-Dokumentationsdienst
leiht nicht an Dritte aus; die Fachlite-

ratur ist einzig für den internen Ge-

brauch bestimmt - somit Status «Re-

ferenz in-house» im Alexandriaver-
bund.

- Die Buchbestände sind mit Zettelka-

talog und einer Lizenz für BiblioMa-
ker der BiG übergeben worden. Sämt-
liehe Ausleihen erfolgen durch die
BiG. Eine Lizenz des Bibliomakers
steht nach wie vor dem Dokumenta-
tionsdienst SWTR für Recherchen

zur Verfügung.

- Das Zeitschriftenarchivwurdetüchtig
aufgeräumt: die BiG übernahm nur
Zeitschriften, welche sie nicht bereits
in ihren Beständen führte; zudem
mussten sie vollständig, fortlaufend
und zumindest in Archivboxen ab-

gefüllt und angeschrieben sein. So

entstand nebst diesen arbeitsinten-
siven Ordnungsarbeiten eine digitale
Liste des Zeitschriftenarchivbestan-
des CEST/ SWTR.

- Vom SWTR und nahen Partnerschaft-
liehen Institutionen herausgegebene
Dokumente, Broschüren und Zeit-
Schriften werden zu Dokumenta-
tionszwecken und Archivierung neu
in einem Exemplar pro Sprache der
BiG abgegeben.

Blick in die nahe Zukunft

- Mittelfristig wird die Bibliothek am
Guisanplatz BiG die auf Bibliomaker
erfassten Daten in den Alexandria-
Verbund migrieren. Durch die BiG
werden damit diese im Gebiet der

Wissenspolitik vom Schweizerischen
Institut für Informationswissen-
schaft der Hochschule für Technik
und Wirtschaft (HTW) Chur als ein-

malig bezeichneten Bestände nun
digital von jedermann im weltweiten
Netz abfrag- und ausleihbar.

- Die Dokumentationsstelle SWTR
wird mit den Akademien und den
Hochschulen, welche ebenfalls ähn-
liehe digitale Pressespiegel redigie-
ren, im Gespräch bleiben: Hier lassen
sich allenfalls Synergien oder zumin-
dest gegenseitige Stellvertretungen
gewinnen.

Der im Gefolge von QSP 8 realisierte
Reformprozess beinhaltet den mit Ab-
stand wichtigsten Entwicklungsschritt
der 1971 gegründeten Dokumenta-
tionsstelle für Wissenschaftspolitik.

Der im Gefolge von QSP 8 realisierte
Reformprozess beinhaltet den mit Ab-

stand wichtigsten Entwicklungsschritt
der 1971 gegründeten Dokumentations-
stelle für Wissenschaftspolitik.

Der neue, konsolidierte Status darf
nicht als Signal eines Innehaltens in-
terpretiert werden, sondern soll neue
Kräfte zur innovativen Entwicklung ef-

fizienter, kundengerechter Informa-
tionsdienstleistungen wecken.

Kontakt: hans-peter.jaun@swtr.admin.ch

doris.antener@gs-vbs.admin.ch

Après des processus de rè/ormes tont internes qu'externes: conso/ide's uers /'avenir

Hans-Peter jaun dirige depuis 2006 le Service de documentation interne du Conseil

suisse de la science et de la technologie CSST, initialement renforcé par un poste à

mi-temps, depuis 2008 seulement. Grâce à un accord d'intégration avec la Biblio-

thèque Am Guisanplatz BiG dans le cadre du Projet de réforme de l'administration

fédérale QSP8 «Concentration des bibliothèques et des services de documentation de

l'administration générale de la Confédération à Berne», il est possible d'obtenir à

court et moyen terme, pour le plus grand bénéfice des clients, des consolidations,

une valeur ajoutée ainsi que des possibilités de développement ultérieur.
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